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Karriere und Weiterbildung 

Nachdem du die Prüfung bei der Industrie- und Handelskammer abgelegt hast, darfst 

du offiziell als Verkäufer/Verkäuferin arbeiten. Möchtest du dich dann noch weiterbil-
den oder spezialisieren, hast du verschiedene Möglichkeiten. Einerseits kannst du durch 

gute Leistungen im Job und mit viel Berufserfahrung weiterkommen. Dafür brauchst du 

nicht zwangsläufig eine Zusatzausbildung. Hier findest du einen kurzen Überblick 

über die verschiedenen Positionen: 
Als Stellvertreter/Erstkäufer unterstützt du den Filialleiter beim Wareneinkauf. Das 

ist die erste Stufe der Karriereleiter.   

Als Erststellvertreter/Substitut hast du schon mehr Verantwortung und bist der 

Stellvertreter des Filialleiters. Du kümmerst dich um die Warenkontrolle und die Lage-
rung der Ware und koordinierst auch das Personal.  

Der nächste Schritt auf der Karriereleiter ist der Posten des Filialverantwortli-

chen/Abteilungsleiters. In dieser Position bist du für die Filiale verantwortlich. Du 

kümmerst dich um das Personal, um den Wareneinkauf, die Kundenberatung und vieles 
mehr. Um diese Position zu erreichen, ist es ratsam, die einjährige Weiterbildung zum 

Einzelhandelskaufmann gemacht zu haben.  

 

Wenn du dich systematisch weiterbilden und offizielle Zusatzabschlüsse erwerben 
willst, gibt es folgende Möglichkeiten: 

 

Weiterbildung zum Kaufmann/zur Kauffrau im Einzelhandel: 

Wenn du deine Ausbildung um ein weiteres Jahr verlängerst und die Prüfung bestehst, 
bist du Kaufmann/Kauffrau für den Einzelhandel. Dadurch bekommst du bessere Be-

rufschancen, weil du in dem zusätzlichen Jahr der Ausbildung noch weitere Aspekte des 

Berufs kennenlernst. Weitere Informationen zu dem Beruf findest du bei der Agentur 
für Arbeit unter: 

 

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibun

g&dkz=6580 
 

Weiterbildung zum Handelsfachwirt : 

Diese Zusatzqualifizierung kannst du neben dem Beruf machen. Wenn du in Füh-

rungspositionen arbeiten willst, ist die Weiterbildung zum Handelsfachwirt sehr 
hilfreich. Hier lernst du betriebswirtschaftlich zu denken. Außerdem kannst du dich auf 

einen bestimmten Bereich im Einzelhandel spezialisieren.  Weitere Informationen fin-

dest du unter:  

 

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6580
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6580
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https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibun

g&dkz=6535 

 
Studium mit Abschluss Handelsbetriebswirt 

Wenn du Abitur hast, gibt es auch die Möglichkeit an der Universität das Fach Be-

triebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Handel zu studieren und dort einen 

Hochschulabschluss zu machen. Neben betriebswirtschaftlichen Kenntnissen lernst du 
hier sehr viel über das Thema Handel. Möchtest du in Führungspositionen arbeiten, ist 

ein Studium eine sehr gute Voraussetzung. Mehr Informationen findest du unter:  

 

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibun
g&dkz=94156 

 

Selbstständigkeit 

Hast du bereits genug Berufserfahrung gesammelt und einige Fortbildungen besucht, 
könntest du dich auch selbstständig machen. Das heißt, dass du eine eigene Filiale in-

nerhalb eines Franchises übernimmst oder aber dein eigenes Lebensmittelgeschäft er-

öffnest.  

Weitere Informationen zu dem Thema Zusatzausbildung und Weiterbildung im Einzel-
handel findest du unter: 

 

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibun

g/aufstiegsweiterbildung&dkz=6627 
 

 

Glossar: 
 

zwangsläufig – notwendig 

 

Stellvertreter, - / Stellvertreterin, -nen – Person, die als Vertretung  für den 
Chef/die Chefin handelt 

 

Karriereleiter, -n (f.) – beruflicher Aufstieg 

 
Posten, - (m.) – berufliche Position 

 

Führungsposition, -en (f.) – eine Stelle mit Mitarbeiterverantwortung 

 
Handelsfachwirt, -e /Handelsfachwirtin, -nen – Berufsbezeichnung 

https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6535
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=6535
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=94156
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung&dkz=94156
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung/aufstiegsweiterbildung&dkz=6627
https://berufenet.arbeitsagentur.de/berufenet/faces/index?path=null/kurzbeschreibung/aufstiegsweiterbildung&dkz=6627
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Betriebswirtschaftslehre, (f.) – kurz: BWL; die Wissenschaft, die sich mit der Wirt-

schaft beschäftigt; die Lehre über die finanziellen und internen Abläufe eines Betriebs  
 

Schwerpunkt, -e (f.) – Fokus 

 

 
 


